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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend!  
 

 Gemeinderatssitzung am 19. Dezember 2018 - Beschlüsse 

 

 Budget 2019 
Das Budget wurde mit Einnahmen und Ausgaben im ordentlichen Haushalt in der Höhe von 

€ 7.780.000,00 und Einnahmen und Ausgaben im außerordentlichen Haushalt in der Höhe von 

€ 1.615.000,00 beschlossen. Umgesetzt werden die Bauvorhaben: Weiterführung der 

Wasserleitungssanierung im Ortsnetz Großpetersdorf; Aufschließung Kurtäcker; Straßenneubau Am 

Mühlengrund und Schönaustraße und ev. größere Sanierungsmaßnahmen im Schwimmbad; sowie 

Infrastrukturmaßnahmen in den Ortsteilen. 

Gebühren und Abgaben werden im Jahr 2019 bis auf Wasser- und Kanalgebühren (2% 

Inflationsanpassung) nicht erhöht.  
 

 Semesterticket 
Wie in den Jahren zuvor fördern wir abermals unsere Studierenden, indem die Gemeinde die Hälfte des 

Semestertickets bezahlt. Die andere Hälfte wird vom Land Burgenland finanziert. Damit ist das 

Semesterticket für Studenten mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde gratis! Anträge sind schriftlich im 

Gemeindeamt/Bürgerbüro einzubringen. 
 

 Heizkostenzuschuss 
Die Gemeinde gewährt auch heuer wieder allen Bewohnerinnen und Bewohnern unserer 

Marktgemeinde, die den Heizkostenzuschuss der Bgld. Landesregierung in der Höhe von € 165,-- für den 

Winter 2018/2019 erhalten werden, zusätzlich eine einmalige Unterstützung in der Höhe von € 70,-- 

(Erhöhung  € 10,--). Antragsformulare liegen im Bürgerbüro auf.  

Diese sind im Gemeindeamt bis spätestens 28. Februar 2019 unter Vorlage des gesamten 

Einkommensnachweises einzubringen. Der Heizkostenzuschuss wird 1 x pro Haushalt gewährt. 

 

 Trinkwasser - Klarstellung 
Ein Zeitungsartikel in einer kleinformatigen Tageszeitung hat auf Grund willkürlicher Recherchen unsere 

Bevölkerung verunsichert. Wer auch immer dahintersteckt, will wohl nichts anderes, als der Gemeinde 

schaden. Das ist wirklich traurig. 

 

Die geringe Menge an Schadstoffen (Trichlorethen- leichtflüchtiger halogenisierter Kohlenwasserstoff), 

die in der Probeentnahme vom Jänner 2018 in einem Brunnen nachgewiesen wurde, stellte zu keinem 

Zeitpunkt eine Gesundheitsgefährdung für den Menschen dar.  

 

Dieser Brunnen wurde als Vorsichtsmaßnahme sofort vom Versorgungsnetz genommen und das 

Umweltbundesamt darüber informiert. Wir haben die Angelegenheit von Beginn an sehr ernst 

genommen. Das Wasser aus diesem Brunnen wird seit Februar nun in regelmäßig kürzeren Abständen 

kontrolliert. Weiters wird in Zusammenarbeit mit dem Umweltbundesamt mit Hochdruck daran 

gearbeitet, den Verursacher der Verunreinigung zu finden. 

 

Zusätzlich haben wir beschlossen, einen Aktivkohlefilter anzuschaffen, um die Qualität unseres 

Trinkwassers so hoch wie möglich zu halten. Wasser ist das LEBENSMITTEL NUMMER EINS. Kostenpunkt für 

die Filteranlage € 85.000,--. Davon steuert € 30.000,-- Landeshauptmann Hans Nießl bei, weitere 

Unterstützung durch Förderungen übernimmt der Bund. Diese Anschaffungskosten sind bereits im Budget 

von 2019 berücksichtigt.  
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 Besuch von Volksschulklassen im Gemeindeamt 

Zum Unterricht der dritten Klassen der Volksschule zählt das Wissen über Länder und Gemeinden. 

Traditionellerweise besuchen die Volksschüler dieser Klassen mit ihren Pädagoginnen das Gemeindeamt. 

Vorort wird ihnen die Arbeit der Gemeindeverwaltung nähergebracht. 

Sie hatten im Unterricht Fragen vorbereitet, welche von uns gerne beantwortet wurden. Natürlich 

wurden auch spontane Fragen der wissbegierigen Kinder beantwortet.   

 60plusTaxi 
Ein attraktives Angebot, das nun auch in der Marktgemeinde 

Großpetersdorf mit einstimmigem Gemeinderatsbeschluss 

geschaffen wurde. 

 

Der nicht mehr mobilen älteren Generation steht nun eine 

flexible Transportmöglichkeit offen, ob zum Arzttermin, zum 

Einkauf oder zum Besuch von Verwandten und Bekannten. 

 

[Foto: Erika Horvath, Patrick Poten vom Verein Mobiles 

Burgenland und Bürgermeister Wolfgang Tauss] 
 

60plusTaxi Großpetersdorf für:  

 Personen ab 60 Jahre und  

 Personen jünger als 60 Jahre mit Pensionsbezugsnachweis  

 mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde 

 5 Taxigutscheine pro Monat zum Preis von EUR 2,50 pro Ticket, im Wert von je EUR 5,--  

 Jugendtaxi 
Der Gemeinderat hat den Beschluss zur Teilnahme am Projekt 

"Jugendtaxi Burgenland" gefasst. Die Aktion Jugendtaxi wird von den 

Jugendlichen und Studenten sehr gut angenommen und daher auch 

im Jahr 2019 fortgesetzt. 

Das Jugendtaxi ermöglicht den Jugendlichen einen kostengünstigen, 

flexiblen und vor allem sicheren Transport.  

Bürgermeister Wolfgang Tauss und Jugendgemeinderat Marcel 

Wallner trafen mit dem geschäftsführenden Obmann Bernhard Dillhof 

vom Verein Mobiles Burgenland zusammen um die beschlossene 

Teilnahme am Projekt "Jugendtaxi Burgenland" zu bekräftigen (Foto). 
 

Jugendtaxi Großpetersdorf für:  

 Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren und  Studenten bis 24 Jahre gegen Vorlage des 

Schüler-, Lehrlings- oder Studentenausweises 

 mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde 

 5 Taxigutscheine pro Monat zum Preis von EUR 2,50 pro Ticket, im Wert von je EUR 5,-- 

 

 

Sowohl der 60plus- als auch der Jugend-Taxigutschein haben die Größe eines 10 Euro-Scheines und 

können damit bequem in die Brieftasche eingesteckt werden. Sie sind nicht übertragbar, zu erwerben 

im Gemeindeamt/Bürgerbüro, mit Gemeindestempel gültig und einzulösen bei allen registrierten 

burgenländischen Taxiunternehmen. 



 Polizeiinspektion Großpetersdorf  
Am 30. November 2018 wurde PI-Kommandant Kontrollinspektor Adolf Kalchbrenner von 

Landespolizeidirektor Mag. Martin Huber und Bezirkskommandant Oberstleutnant Oskar Gallop im 

Beisein von Bürgermeister Wolfgang Tauss und Vertretern der Polizeiinspektion Großpetersdorf in die 

Pension verabschiedet. 

PI-Kommandant Kalchbrenner trat seinen Polizeidienst am 21. November 1977 in Rust an, weitere 

Dienststellen folgten. Seit 1. November 2003 war er Kommandant der Polizeiinspektion Großpetersdorf. 
 

Außerdem erhielt er zahlreiche Belobigungen und Verdienstzeichen, darunter auch das Goldene 

Verdienstzeichen der Republik Österreich. 
 

Wir danken KontrInsp (i.R.) Adolf Kalchbrenner für die langjährige ausgezeichnete Zusammenarbeit, 

wünschen ihm Alles Gute und viel Freude für die weiteren Vorhaben und Hobbies. 
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Der ORF sendet am 11. Jänner 2019 live vom Hauptplatz Großpetersdorf. Das mobile ORF-Studio und die 

weiteren Fahrzeuge (Übertragungswagen, Satellitenwagen, Grafikwagen etc.) erfordern die Sperre des 

Hauptplatzes von Donnerstag 10. Jänner 2019, 10:00 Uhr bis Freitag, 11. Jänner 2019 um 12 Uhr.  
 

Interessierte sind herzlich eingeladen, zur ORF2-Live-Übertragung von 6:30 Uhr bis 9:30 Uhr 

vorbeizuschauen. 
 

Einige Programmpunkte dieser Sendung: Historisches, Aktuelles, Kulinarisches und sonstige Themen. 
 

Als Stargast wird die Schlagersängerin Melissa Naschenweng erwartet. Weitere Überraschungsgäste 

garantieren ebenfalls gute Unterhaltung und interessante Informationen.  
 

Die Marktgemeinde wird für Verpflegung, heiße Getränke und behagliches Ambiente sorgen 

(Feuerstellen, Wärmeschwammerl, Stehtische, offenes Zelt). 

 
 



 Hunde- und Katzenhaltung 
Unsere treuen Vierbeiner sorgen immer wieder für Gesprächsstoff. Daher bitte nicht vergessen, dass die 

Hunde bei der Marktgemeinde angemeldet werden müssen. 

Katzenhalter haben dafür Sorge zu tragen, ihre Samtpfoten bei Tierärzten kastrieren zu lassen. Die 

Vermehrung von verwilderten Streunerkatzen konnte in den letzten Jahren mit Unterstützung von 

Privatinitiativen durch die Förderung von Land, Gemeinde und Tierärzten eingedämmt werden. 

 Borkenkäfer bedrohen unsere Wälder 
Ein übersehener Baum kann mehrere Millionen zusätzliche Käfer verursachen. Wir bitten Waldbesitzer um 

baldiges, sorgfältiges und konsequentes Vorgehen. Rechtzeitige Aufarbeitung und Abtransport von 

befallenem und fängischem Material aus dem Wald sind wichtige Maßnahmen, denn der Klimawandel 

(bes. warme Temperaturen) wird die Entwicklung von Borkenkäfern in den nächsten Jahren weiter 

begünstigen. 

 Schneeräumung 

Die Marktgemeinde Großpetersdorf weist in Anbetracht des kommenden Winters auf die 

Schneeräumungspflicht hin. Die Eigentümer von Liegenschaften, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Grundstücken, haben dafür zu sorgen, Gehsteige und 

Gehwege in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr von Schnee zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen. 

Wir bitten Sie auch, Ihre Fahrzeuge – speziell in engen Straßen - so zu parken, dass eine optimale 

Schneeräumung möglich ist.  

 Christbaumspende 
Den Hauptplatz in Großpetersdorf ziert heuer ein prächtiger Christbaum aus dem Ortsteil Miedlingsdorf. 

Vielen Dank dafür an Judith Stolicz.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen auf www.grosspetersdorf.at  und seit November 2016 

auch auf unserer facebook - Seite unter Marktgemeinde Großpetersdorf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt,,  ddiiee  GGeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg  uunndd  ddeerr  GGeemmeeiinnddeebbaauuhhooff    
  

wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  
  

FFRROOHHEE  WWEEIIHHNNAACCHHTTEENN  uunndd  AALLLLEESS  GGUUTTEE  IIMM  NNEEUUEENN  JJAAHHRR  22001199  
  

  

HHeerrzzlliicchhsstt  
  

IIhhrr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  
WWoollffggaanngg  TTaauussss  

 

CCC   HHH   RRR   III   SSS   TTT   BBB   AAA   UUU   MMM   AAA   KKK   TTT   III   OOO   NNN         
WWiirr  hheellffeenn  IIhhnneenn  aauucchh  iimm  JJaahhrr  22001199  bbeeii  ddeerr  EEnnttssoorrgguunngg  IIhhrreess  CChhrriissttbbaauummeess,,  aabbeerr  bbiitttteenn  SSiiee,,  ssäämmttlliicchheenn  

BBaauummsscchhmmuucckk  zzuu  eennttffeerrnneenn  uunndd  ddeenn  BBaauumm  zzuumm  jjeewweeiilliiggeenn  AAbbhhoolltteerrmmiinn  uumm  77  UUhhrr  ffrrüühh  gguutt  ssiicchhttbbaarr  

vvoorr  IIhhrreemm  HHaauuss  zzuu  ddeeppoonniieerreenn..  

IInn  GGrrooßßppeetteerrssddoorrff,,  aamm  MMoonnttaagg  uunndd  DDiieennssttaagg  77..  uunndd  88..  JJäännnneerr  22001199,,  iinn  ddeenn  OOrrttsstteeiilleenn  aabb  MMiittttwwoocchh,,  99..  

JJäännnneerr  22001199..  FFaallllss  SSiiee  IIhhrreenn  CChhrriissttbbaauumm  ggeerrnnee  nnoocchh  lläännggeerr  bbeehhaalltteenn  wwoolllleenn,,  kköönnnneenn  ddiieesseenn  zzuu  ddeenn  

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  zzuurr  KKoommppoossttiieerraannllaaggee  nnaacchh  WWeellggeerrssddoorrff  bbrriinnggeenn  ooddeerr  zzeerrkklleeiinneerrtt  iinn  ddiiee  BBiioottoonnnnee  ggeebbeenn!!  

  24. Dezember – Krippenandacht in der röm.-kath. Kirche um 16:00 Uhr 

  – Christvesper in der evang. Kirche um 16:30 Uhr 

  – Andacht zur heiligen Nacht in der evang. Kirche um 22:00 Uhr 

  – Christmette der röm.-kath. Pfarre um 23:00 Uhr  

    12. Jänner 2019 - Ball der evangelischen Jugend, Beginn: 20:30 Uhr 

    2. Februar 2019 - Ball der röm.-kath. Pfarrgemeinde, Beginn: 20:30 Uhr  beide GH Wurglits 

http://www.grosspetersdorf.at/

